
 

 
 

PRESSE-EINLADUNG 

 
Aufführung integratives Theaterstück: 

Ali, Penka und Laura und der verschwundene Weihnachtsbaum 

 
Ein Projekt von Schalkern Kinder und Jugendlichen mit und ohne Migrationshintergrund und 

Flüchtlingskindern in Gelsenkirchen 
In Kooperation mit der Schalker Nachbarschaft und der Familienbildung der AWO im Unterbezirk 

Gelsenkirchen/Bottrop und dank der finanziellen Unterstützung aus Mitteln des Quartierfonds Schalke im 

Rahmen der Stadterneuerung Schalke haben deutsche sowie Kinder aus Zuwanderer- und 

Flüchtlingsfamilien gemeinsam ein Theaterstück entwickelt: Ali, Penka und Laura und der verschwundene 

Weihnachtsbaum heißt das magische Stück, dass die Nachwuchsschauspieler im Alter von 4 bis 13 Jahren 

seit mehreren Wochen proben.  

Jetzt möchten die Darsteller ihr Theaterstück nicht nur ihren Eltern, Geschwistern, Freunden etc., sondern 

auch einem größeren Publikum präsentieren und laden alle kleinen und großen Theater- und Märchenfans 

am  

                                                   Mittwoch, 18. November um 16:00 Uhr  

                                  in das AWO-Begegnungszentrum an der Grenzstraße ein.  

                                                                     Der Eintritt ist frei. 

 

„Wir machen Theater“ 

Bei den Proben der Theatergruppe „Wir machen Theater“ bekommen die Kinder einen Einblick in die 

Produktion eines Theaterstückes und dürfen die Handlung selbst mitgestalten. „Die falsche Eiskönigin“ ist 

bereits das fünfte Theaterprojekt unter der Regie von Cirsten Piduhn. Sie ist Inhaberin des Bottroper 

Medienunternehmens „Quest Media and Entertainment Services“ und studiert mit dieser Theatergruppe 

seit Anfang 2012 regelmäßig Theaterstücke mit deutschen und neu zugewanderten Kindern ein. 

Die Anzahl der teilnehmenden Kinder hat sich inzwischen verdoppelt. Sie haben viel Spaß bei den Proben, 

denn sie spielen auf der Bühne die Figuren aus ihren Lieblingsmärchen, entwickeln die Handlung 

gemeinsam und bekommen die Möglichkeit zu zeigen, was in ihnen steckt. Viele Kinder haben sich seit 

Probenbeginn sind selbstbewusster und auch die zuvor schüchternen Kinder immer mehr aus sich 

rauskommen. Sie haben viele neue Freunde gefunden und trauen sich immer mehr Texte zu sprechen und 

vor Publikum zu spielen. 

Bei Fragen rund um das Theaterprojekt stehen zur Verfügung: 
 
Cirsten Piduhn, Quest Media (Regie und Drehbuch) 
Tel. 0176 / 32 11 01 49, info@questmedia.de 

Martina Leßmann, AWO Familienbildung 

Tel. 0209 / 40 94-179, martina.lessmann@awo-gelsenkirchen.de 

Gelsenkirchen / Bottrop, 16.11.2015 
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